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FC Balzers will einen «Dreier» einfahren 
U SV gastiert bei Kickers Lüzern 
Formel 1: Silberpfeile voraus 
Spanier setzen auf  bewährte Kräfte 

NLB: Der FC Vaduz ist morgen (16.15 Uhr) bei Kriens zu Gast 
Nach dem UEFA-Cup-
Rückspiel in Schottland 
am Donnerstag gibt's kei­
ne Verschnaufpause für 
die Vaduzer. Morgen steht 
in Kriens ein weiterer 
schwerer Brocken auf 
dem Programm. Die letzte 
Partie 'im Kleinfeld ge ­
wann der FCV 1:5, die 
beiden Torhüter der In­
nerschweizer sahen Rot. 
Doch das ist Geschichte: 

Rainer Qspclt  

F ü r  d i e  V a d u z e r  w i r d  w i c h t i g  
se in ,  d a s s  s ie  b is  z ü r n  A n p f i f f  
i m  Kle infe ld  d e n  Ä r g e r  v o n  Li- ' 
v i n g s t o n  v e r g e s s e n ,  v e r d a u t ,  
ha l l en .  Da h e r r s c h t e  n a c h  d e m  
S c h l u s s p f i f f  v e r s t ä n d l i c h e r w e i ­
s e  viel  A u f r e g u n g , Z o r n  l i n d  
W u t  a u f  d e n  Schir i ,  "der mi t  s e i ­
n e m  n i c h t  n a c h v o l l z i e h b a r e n '  

-En t sche id  d i e  Ü b e r r a s c h u n g  
v e r h i n d e r t  h a t t e .  Bei dpr:  a n ­
s c h l i e s s e n d e n  B u s f a h r t "  v o m  

• S t a d i u m  z u n i  Hote l  fo lg t e  e i n e  
P h a s e  d e s  b e t r e t e n e n  "Schwei ­
g e n s  u n d  K o p f s c h ü t t e i n s .  Das-
t a t  w e h .  

Den Sieg gestohlen 
Am Morgen danach ein Blick., 

in die schottische Presse, die 
nichts beschönigte. .  LivingSton 
hatte nur mit viel Glück die 
nächste Runde erreicht, dank 
dem Schiri, d.cr mit se inem Ent­
scheid den Aussenseitem den 
Sieg gestohlen hatte. Der Pfiff 
rettete Livingstön, titelte « f h e .  
Scotsman». Und als während 
der Heimreise die Auslosung 
bekannt wurde (Livingstpn 
trifft a u f  Sturm Graz), kam der 
ganze Ärger nochmals hoch. 
Für den Vaduzer Trainer wäre 
dies als Steirer und ehemaliger 
Sturm-Spieler ein Traumlos ge ­
wesen. ' 

« 1  
Flushing Mcadows. US Opeij. 

Grand-Slam-Turnier  (14 ,258 Mio. 
Dollar/Hart). Männer .  2. Runde:  . 
Roger Federer' (Sz/13) s.' Michael 
Chang (USA) 6:3, 6:1, 6:3. Dominik ' 
Hrbaty (51k) s. Jewgeni KafelnikowV 
(Russ/4) 6:3, 6:1, 6:1. Andrd Agassi 

. (USA/6) s. Justin Gimelstob (USA) -
6:0 ,6:1 ,  6:1. Wayne Ferreira (SA) s. 
Albert Costa (Sp/8) l.:6, 6:7 (10:12). ' 
6:4, 7:5, 6:4. Jan-Michael Gambill 
(USA) s. Carlos Moyä (Sp/9) 6:3, 
6:3, 6:1.' Jiri Novak (Tsch/14) s. 
John  v a n  Loitum (Ho) 6:4, 7:6 (7:3), 
6:1. Gaston Gaudiö (Arg/21) s. Fell-
ciano Lopez (Sp) 6:2, 3:6, 6:4,  6 : 3 . .  
Marcelo Bios (ChiIc/22) s. Robin 
Söderling (Sdj 6:4, 3:6, 6 :3 ,6 :3 .  J a ­
mes Blake (USA/25) s. Nikolai Da-, 
widenko (Russ) 6:3, 4:6, 6:1, 6:3. 
Younes El Aynaou i .  (Mar/20) s .  
Hicham Arazi (Mar) 6:3, 6:4, 2:0 
w.o. 
. Frauen. 2 .  Runde: Martina Hingis 
(Sz/9) s. Antonella Serra Zanetti (It) 
6:4, 6:1. Patty- Schnyder (Sz/23) 's. 
Martina Sucha (SlkJ 6:3, 6:3. Lisa 
Raymond (USA/21) s. Myiiam-Casa-
nova (Szj 6:3, 6:3. Venus Williams 
(ÜSA/2) s. Alicia Molik (Au) 6:1,6:2. '  
Lindsay.Davenport (USA/4) s. Petra 
Mandula (Un) 6:4,6:2.  Monica Seles 
(USA/6) S. Barbara Schwartz 1:6,7:6 
(7:5), 6:2. Amalie Maurcsmo (Fr/10) 

' s .  Cristina Torrens Valero {Sp}"7:6 
(7:3), 6:2. Chanda Rubin (USA/14) s, • 
Anca Bama (De) 6:4,6:1. Magdalena 
Maleeva. (Bul/16) s. Emilie Loit (Fr) • 
4:6,6:3,7:5.  Amanda Coetzer (SA) s. 
A n n a  Smashnova (Isr) 6 :2 .6 :4 .  

y v  - am w •«- % n j ? \  

'M m ü .  • 

Für d i e  FCV-Spieler (im, Bild beim Abschlusstraining z u r  UEFA-Cup-Partie gegen Livingstön) heisst  
es nun; d a s  AlmondvalC-Stadion, den Zorn und die Wut a u f  den Schiri  hinter.sich z u  lassen und s ich 
wieder  a u f  den NLB-Meisterschaftsbetrieb z u  konzentrieren. • , (Bild: ro) 

Stabile Defensive 

Nach Lugano und Sion war  
das UEFA-Cup-Rückspiel die 
dritte Partie in Folge, in'der die 
Vaduzer kein Tor kassierten. . 
Ein Beweis dafür, dass sich die 
Defensive - alle drei Partien 
begann der FCV in derselben 
Formation   j stabilisiert hat, 
dass Ordnung herrscht und die 
Sicherheit von  Spiel zu Spiel 
wächst. Wenn auch morgen die 
erforderliche Konzentration da 
ist, dann liegt auch in Kriens 
was  drin. 

Guten Start erwischt 
Die Innerschweizer.haben ei­

nen guten Start erwischt und 
waren insbesondere zuhause 

erfolgreich: gegen Lausanne 
(4:1), gegen .Lugano (4:2), g e ­
gen  Baden (5:1) und gegen 
Concordia'. (4:0): Auswärts gab  
es in Sion (1:1) und.in Yverdon 
(2:2) unentschieden. Es fällt 
auf, dass Kriens - mit dem Ex-
Väduzer Stilz - in den bisheri­

g e n  neun Runden a m  ipeisten 
Tore erzielt hat (25), w a s  umso  
mehr erstaunt, da ihr Goalget*-
ter MeLina nicht dabei war. We­
gen  einem Bandscheibenvorfall 
wird .er Voraussichtlich erst i m  
Frühjahr wieder zur Verfügung" 
stehen. Melina erzielte letzte 
Saison 3 0  Treffer und hatte e in  
Angebot v o n  Hannover 9 6 .  

Eoletfi statt Mathey 
Im Kader v o n  Trainer S c h ö -

neriberger hat, sich w e n i g  
geändert. Neus ind .der  U18-In-
ternationale Kohl (vom FC 
Zürich) und der Nigerianer 
Ekubo- (vom FC St. Gallen),' 
Keller (Zug) und der 28-jährige 
Stürmer Retö Burri (von den 
Young Boys). Burri zählt denn.  

. auch neben dem Brasilianer 
Neri zu. den erfolgreichen Tor­
schützen. Und diese Woche 
kam noch  ein prominenter 
Transfer hinzu; Der 28-jährige 
Tormann Patrik Foletti, im 
Frühjahr noch Derby County in 
der engl i schen Premier League 
im Einsatz,-unterschrieb bis 
Ende: der Qualifikation. Kriens 
stand unter Zugzwang; Tor­
marin Mathey musste sich die­
s e  Woche operieren lassen (Pa­

tella-Sehne). Er sei übrigens 
nicht ganz  unschuldig gewesen  
an  der ersten Saisonniederlage 
am-' vergangenen Wochenende 
in Wohlen, a ls  se ine Mann­
schaft nach einer 2:1-Führung 

. gleich drei Treffer innert, fünf  
Minuten kassierte. 

Untefdie  ersten vier 
. «Wir haben e s  dem Gegner 
leicht gemacht," wir haben ihn 
nach der Pause zum Toreschjes­
sen eingeladen», meinte Trainer 
Schönenberger, doch trotz der" 
ersten Saisonniederlage bleibt 
die Zielsetzung dieselbe: «Wir 
wollen unter die ersteh vier 
und im Frühling um den A u f ­
stieg spielen.» Kriens, ein Vor­
ort v o n  Luzern mit 26  0 0 0  Ein­
wohnern hat übrigens Fuss-
balltradition. Der Club stieg 
.1993 und 1997 In die Nati A 
a u f  und hat eine der. grössten 
Nachwuchsabteilungen (28 Ju­
niorenmannschaften), die v o n  
Bigi Meyer geführt wird. Der. 
57-jährige Toni Burri, Vater des  
Stürmers Reto Burri, ist seit. 3 0  
Jahren im Vorstand und seit 9 
Jahren Präsident. 

NLB, 10. Runde  ; 
Samstag ,  >1. A u g u s t  2002 ,  17 .30  

Uhr:  Baden - Wintcr thur  (SR Meyer). • 
Concordia Basel - Bellinzona (SR Fi-
garoli). Yverdon - Wohlen (SR Kc--
vcr). 19.30 Uhr:  Sion - Schaffhauscn 
(SR Rutjchi). - Sonn tag ,  1. S e p t e m ­
ber, 16.15 Uhr: Kriens - Vaduz .(SR 
Etter). Lugano - Lausanne (SR Rogal-
la). • - " 

1." Lugano (-5)' 
2. Kriens 
3. Sion 
4. Schaffhauscn 

9 19 :7  17 
9 25*14 i 6  
9 13:11. 16 
9 '16 :15  l'S. 

5. Lausanne 
6. Yverdon 
7. B e l l i n z o n a  
8. Vaduz 
9. Wohlen • 

10. Concordia Basel 
11. Baden ' 
12. Winterthur (-8)* 

13:14 15 
14 :9  14 
16:12 12 
13:15 10 
12:20 • 8 
10:21 6 
9:18 5 

11:15 .1 

' - in Klafnmenv Punkteabzug 

LFV-Präsident Markus Wanger bestätigt im OFV-Jahresbericht Negativergebnis 
Der definitive. Jahresabschluss 
des LFV liegt noch nicht yor. Es 
sei  daher z u  früh u m  über posi-, 
tive oder negative Zahlen z u  
sprechen, liess der LFV-Vor­
stand gestern in e iner Stellung­
nahme" in beiden Liechtenstei­
ner Tageszeitungen verkünden. 
Gleichzeitig stellt LFV-Präsi­
dent Markus Wanger aber i m  
bereits gedruckten OFV-Jah­
resbericht klar: «Das abgelaufe­
ne  Verbandsjahr schliesst mi t  
einem Negativergebnis ab.» 

. . Robert Brüstle  

«Der definitive Jahresabschluss 
des Liechtensteiner Fussball­
verbandes für das Verbandsjahr 
2001/2002 liegt noch  nicht Vor. 
Es i s t  daher noch  zu  früh, über 
allfällige positive oder negative 
Zahlen z u  spekulieren.» Dies 
liess der LFV-Vorstand gestern 
in einer Stelluhghahme in bei­
den Liechtensteiner Tageszei­
tungen zum Volksblattartikel 
«LFV vor grosser Krise?» ver­

LFV-Präsident Markus  Wanger  
bestät igt  im OFV-Jahresbericht, 
d a s s  d a s  abgelaufene Verbänds­
j a h r  m i t  e i n e m  Negativergebnis 
abschliesst .  

lauten. Umso  verwunderlicher, 
ist nun die Tatsache, dass i m  
neuen und bereits gedruckten 
Jahresbericht des Ostschweizer 
Fussballverbandes (der OFV 
führt am 7. September in Flums 
se ine .  Delegiertenversammlüng 
durch) im Bericht des Liechten­

steiner Fussballverbandes (alle 
Partnerverbände, berichten im 

. OFV-Jahresbericht über das 
Geschehene im abgelaufenen 
Jahr) LFV-Präsident Markus 
Wanger unter dem Titel «Finan­
zen  inskünftig im Vordergrund» 
schwarz a u f  weiss  deponiert; 
«Das abgelaufene Verbandsjahr 
schliesst mit einem Negativer-
gebnis  ab.» 

Einerseits stellt nun LFV-Prä­
sident Markus Wanger-im OFV-
Jahresberichr klar: «Das abge­
laufene Verbandsjahr schliesst 
mit e inem Negativergebnis ab.» 
Andererseits wirft der LFV-Vor­
stand dem Volksblatt, das nach 
Recherchen eirr Loch in der 
Jahresrechnung ausgemacht 
hat   r dies wurde j a  auch schon 
v o n  Markus Wanger («Ich kann 
bestätigen, dass die Finanzlage 
nicht rosig ist.») und Schatz­
meister Rainer Beck («Die Fi­
nanzlage ist nicht .  gut.») be ­
stätigt - eine, falsche und dem 
Liechtensteiner Fussballsport 
schadende Berichterstattung 
vor. 

In Anbetracht der wider­
sprüchlichen Aussagen seitens 
des LFV-Vorstandes stellt s ich 
unweigerlich die Frage, wer 
denn nun falsch berichtet? 

Nicht korrekte Aussage 
Weiters tätigt Wanger i m  

OFV-Jahresbericht die Aussage  
«Wir haben das Budget des  a l ­
ten Vorstandes mit zu hohen  
Einnahmen und zu  tiefen A u s ­
gaben übernehmen müssen». 
Diese Aussage entspricht nicht .  
der Wahrheit. A n  der letzten 
ordentlichen Delegiertenver­
sammlüng v o m  24. September 
?001 wurden die Traktanden 
Wahlen und Budget a u f  Antrag 
der Vereine verschoben. A n d e r  
ausserordentlichen DV v o m  28 .  
September 2001 (fünf  Tage 
später) hat dann der neue u n d  
jetz ige  Vorstand däs Budget ih ­
rer Vorgänger übernommen. 
Der   a ltc  Vorstand hatte mit 
dem Budget nichts mehr z u  tun  
und v o n  «übernehmen müssen» 
•kann hier absolut nicht die Re­
de  sein.  

SRQRTIIN KURZE 

BellinzonaVer­
pflichtete Stürmer 
FUSSBALL: Der NLB-Klub 

-Bellinzona hat v o n  Rostel-
mäsch RostoW den nigeria­
nischen Stürmer Idirs Haru-
na (23) verpflichtet. 

Swiss Olympic für 
Fussball-EM 
FUSSBALL: Swiss Olympic 
u n d  seine' 81 Fachsportver­
bände freuen sich über die 
Ambitionen des Schweizeri­
schen Fiissballverbärrdes, 
bei der EM 2008  als Co-
Veranstalter aufzutreten, 
«Die Organisation des wel t ­
wei t  drittgrössten Sport­
events in unserem Land ist 
e ine  grosse Chance für den 
Schweizer Sport», betonte 
Swiss-Olympic-Präsident 
Walter Kägi. Swiss Olympic 
stehe deshalb mit Überzeu­
g u n g  hinter der öster­
reichisch-schweizerischen 
Kandidatur. 

Bike-R/Jarathon im 
Nationalpark 

RADSPORT: Morgen Sonn­
tag starten der Race across 
America-Sieger und Ex-  i 
tremsportler Andrea Clava-
detscher (Mitte), Dani 
Schatzmann (links) und 
Christoph Pirchl (rechts) a m  
erstmals ausgetragenen Na-
tionalpark-Bike-Marathon, 
Dieser zählt über 134 km 
und 4 0 0 0  Höhenmeter, 
führt zum Teil durch die 
Nationalpärke.der Schweiz 
und Italien und durch die 
traumhafte Engadiner Berg­
welt. Clavadetscher bestrei­
tet dieses Rennen als Vorb'e-  : 

reitung zur 24-Stunden-WM, 
die a m  21. September in Io­
w a  (USA) ausgetragen wird. 
«Clavi» zählt  nicht zuletzt 
a u f  Grund seines Rekord-
Sieges a m  Swiss-Mountain- . 
Challenge in der Lenzerhei­
d e  z u  den Top-Favoriten. 
Dani Schatzmann darf zum 
erweiterten Favoritenkreis 
gezählt werden, während 
Christoph Pirchl seinen ers­
ten Bike-Marathon in A n ­
griff  nimmt. • 

EC Feldkirch in 
Ruggell 
ALLGEMEIN: Der EC Super­
gau Feldkirch.stellt heute in 
Ruggell se in  neues Team 
(mit zahlreichen VEU-Heim-
kehrern) vor. Anlässlich der 
SportplatzeröfTnung in Rug­
gell bestreitet der Eis­
hockey-Bundesligist aus . 
Vorarlberg gegen  den FHC 
Schaan ein Floorhockey-
match. Spielbeginn-ist u m  
13.30 Uhr, 


